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Die Arbeitsblätter – 
Kopiervorlagen 
für Schüler �
Als Download unter: www.klimaschutz-niedersachsen.de/grundschule
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April-Wetter April-Klima

 Matsch-Klima Matsch-Wetter

 Tau-Wetter Tau-Klima

 Tropen-Wetter Tropen-Klima

 Klima-Schutz Wetter-Schutz

 Klimaveränderung Wetterveränderung

 Winter-Wetter Winter-Klima

 Wetterwandel Klimawandel

W enn du morgens überlegst, was du anziehen 
willst, ob du eine Jacke brauchst oder nicht, 

was machst du dann? Immer mehr Menschen 
schauen ins Internet, aufs Handy oder in die 
Zeitung, um zu erfahren, wie das Wetter wird. 
Wer verreist, guckt sich die Wettervorhersage im 
Fernsehen an. Wer am Wochenende Oma und 
Opa besuchen fährt, schaut auf die Wetter-App 
im Smartphone. So erfährst auch du, ob es regnen 
wird, ob es warm oder kalt wird und welche 
Kleidung du am besten mitnimmst.
Das Wetter wird beschrieben über die Temperatur, 
die Menge an Regen oder Schnee und die Wahr-

Aufgaben:

1. Wie wird das Wetter in deinem Wohnort in den 
nächsten drei Tagen? Schau dir in der Zeitung, im 
Internet bei www.wetterdienst.de oder in der 
Smartphone Wetter-App die Wettervorhersage an.

 • Was bedeuten die Zeichen und die Zahlen bei  
 den Wettervorhersagen?

 •  Kannst du an den Zeichen erkennen, wie das  
 Wetter in den nächsten Tagen wird?

 •  Und wenn du das weißt, was machst du dann? 
  Bitte ankreuzen!

Wetter und Klima 
sind nicht dasselbe

1

Ich packe Regenzeug ein. 

Ich muss Handschuhe anziehen 
und eine Mütze aufsetzen. 

Ich verabrede mich zum Baden. 

In der Schule gibt es bald Hitzefrei. 

Auf dem Schulweg 
muss man aufpassen, weil …

… es durch Schnee und Eis glatt wird. 

… es stürmisch wird. 

… es ganz stark regnen kann. 

Ja Nein

2. Geht auf den Schulhof hinaus und beobachtet 
genau, wie das Wetter ist. Scheint die Sonne, regnet 
es, sind Wolken am Himmel oder ist der Himmel 
blau, ist es windstill oder windig, kalt oder warm? 
Und dann geht in den Klassenraum zurück und malt 
das Wetter. Du kannst die Zeichen benutzen, die du 
bei der ersten Aufgabe gelernt hast. Du kannst aber 
auch eigene Zeichen für das Wetter malen. Wichtig 
ist, dass man genau erkennen soll, welches Wetter 
du gemalt hast.

3. Und wer sich schon besonders gut auskennt:
Wetter oder Klima? Welches Wort ist richtig? 
Denk daran: Wetter beschreibt nur ein kurzes 
Ereignis, Klima fasst alle Angaben zum Wetter 
über einen langen Zeitraum zusammen. Unter-
streiche das richtige Wort!

scheinlichkeit, dass es regnet, über den Wind, die 
Sonnenscheindauer und die Bewölkung.
Den Wetterbericht gibt es täglich, Klimaberichte 
nicht. Zwar werden Wetter und Klima durch die 
gleichen Elemente beschrieben, trotzdem gibt es 
einen großen Unterschied: die Zeit. Das Wetter 
kann sich schnell ändern. Das Klima umfasst 
hingegen die Wettererscheinungen an einem Ort 
oder in einer Region über einen langen Beob-
achtungszeitraum.
Klimaforscher sammeln mindestens 30 Jahre die 
unterschiedlichen Wetterdaten, bevor sie Aussagen 
über das Klima eines Ortes machen.
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Sommer und Winter

D ie Sonne bestimmt unser Klima. Doch die 
Sonneneinstrahlung ist nicht überall auf der 

Erde gleich stark. Deshalb gibt es unterschiedliche 
Klimazonen: Dort, wo viel Sonnenlicht hinkommt, 
ist es besonders warm – am Äquator. In den Regio-
nen, wo die Sonneneinstrahlung nicht so stark ist, 
ist es kälter – am Nord- und am Südpol.
Im Jahresverlauf wandert die Erde einmal um die 
Sonne. Da die Erdachse schräg steht, ist mal der 
Nordpol stärker zur Sonne geneigt (Nordsommer) 
und ein halbes Jahr später ist es der Südpol (Süd-
sommer). Am Äquator scheint die Sonne das ganze 
Jahr über gleichmäßig stark. Deshalb ist es dort 
12 Monate sehr warm und es gibt keine Jahreszeiten.

Aufgaben zu Experiment 1:

1. Finde heraus, wie Sonne und Erde stehen, wenn wir 
hier auf der Nordhalbkugel Sommer haben. 

 • Ist dann der Nordpol weiter weg von der Sonne 
  als der Südpol oder ist der Nordpol näher dran? 
 • Wie steht der Globus, wenn bei uns Winter ist?
2. Und wer sich schon besonders gut auskennt:
 Kannst du mit diesem Experiment auch Frühjahr 

und Herbst erklären?
3. Die Erde dreht sich einmal im Jahr um die Sonne. 

Und sie dreht sich außerdem einmal in 24 Stunden 
um die eigene Achse. 

 • Welche Auswirkungen hat das auf Tag und   
 Nacht? Ist die tägliche Drehung wichtig für 
 das Wetter oder ist die Drehung wichtig für 
 das Klima? 

Die Sonne bestimmt 
unser Klima

Norden Norden

Süden Süden

Sommer auf der SüdhalbkugelSommer auf der Nordhalbkugel

2

Kleiner Tipp: Die Temperaturen ändern sich 
meistens innerhalb weniger Stunden mit der 

Tageszeit. Mittags, wenn die Sonne am höchsten 
steht, ist es meist wärmer als nachts, wenn wir die 
Sonne nicht sehen können. Klimabeobachtungen aber 
laufen über einen langen Zeitraum.
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2

So könnt ihr selbst ausprobieren, wie sich 
die Sonnenstrahlen ändern: Stellt eine 
Lichtquelle auf einen Tisch. Dann nehmt 
einen Globus mit einer schrägen Achse und 
geht um den Tisch herum. Die Lichtquelle 
ist im Versuch die Sonne und der Globus 
ist unsere Erde.

EXPERIMENT 1

Es gibt noch eine Möglichkeit, festzustellen, 
wie sich Erde und Sonne bewegen. Ihr 
braucht dafür:
› Sonnenschein und Schatten auf dem  
 Fußboden (vom Fensterrahmen oder so)
› selbstklebendes Kreppband

Zu Beginn der Stunde schaut ihr, an welcher 
Stelle der Schatten vom Fensterrahmen 
auf dem Fußboden zu sehen ist. Dort klebt 
ihr eine Markierung mit dem Kreppband 
auf den Fußboden. Beobachtet dann, was 
passiert. Klebt nach einer viertel Stunde 
eine zweite Markierung, dort, wo der 
Schatten jetzt ist.

EXPERIMENT 2

Aufgaben zu Experiment 2:

1. Beschreibe, wie sich Licht und Schatten verändert 
haben. 

2. Und wer sich schon besonders gut auskennt: 
Was meint du? Ist der Schatten „gewandert“ 
oder ist das Licht gewandert, weil sich der Stand 
der Sonne verändert hat?
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K ennst du das auch? Draußen ist es kalt, aber 
wenn du drinnen sitzt und die Sonne durchs 

Fenster scheint, ist es im Zimmer hinter der Scheibe 
schön warm. Oder ein anderes Beispiel: Im Sommer 
fängt man im Auto schnell an zu schwitzen, wenn 
das Auto im Freien parkt und die Sonne herein-
strahlt.
Der Grund dafür: Fensterglas lässt zwar Sonnenlicht 
durch, aber die Scheiben halten innen die Wärme 
zurück. Deshalb steigt die Temperatur hinter der 
Scheibe. Die Wärme entsteht aus dem Sonnenlicht, 
und zwar so: Treff en die Sonnenstrahlen hinter dem 
Glas auf eine Fläche, dann wird ein Teil des Lichts 
zurückgespiegelt. Ein anderer Teil wandelt sich um, 
in Wärme. Und wird diese Wärme „gefangen“, wie 
bei den Beispielen, dann steigt hinter der Glasschei-
be die Temperatur.

Aufgaben zum Experiment:

3.  Messt die Zeit, wie lange die Eiswürfel brauchen, 
bis sie in beiden Schalen geschmolzen sind.

4.  Erklärt, warum es unterschiedlich lange dauert, 
bis das Eis geschmolzen ist.

Aufgaben:

1. In einer Gärtnerei stehen große Gewächshäuser aus 
Glas. In den Häusern wachsen Blumen und Gemüse, 
die Wärme brauchen, um prächtig zu blühen und 
groß zu werden.

 • Kannst du erklären, warum es in den Gewächs- 
 häusern auch an einem kalten, aber sonnigen  
 Wintertag schön warm ist?

2. Und wer sich schon besonders gut auskennt:
Warum kannst du mit einem kleinen Spiegel 
jemanden blenden, wenn du ihm Sonnenlicht ins 
Gesicht scheinen lässt? Und warum funktioniert das 
nicht, wenn du versuchst, Sonnenlicht mit einer 
dunklen Pappe weiterzuleiten?

Der
Treibhauseffekt

Den Treibhauseff ekt könnt ihr selbst 
bei diesem Experiment erkennen. 
Ihr braucht: 
› 2 fl ache Schalen
› 1 größere Glasschüssel, die umgedreht  
 über die fl ache Schale passt
› Eiswürfel
› 2 Stoppuhren

Füllt in die beiden fl achen Schalen die 
gleiche Menge an Eiswürfeln (etwa 
5–10 Stück). Beide Schalen stellt ihr ins 
Sonnenlicht, über eine Schale stülpt ihr 
die große Glasschüssel. Diese Schüssel soll 
euer Treibhaus sein. Startet dann gleich-
zeitig die Stoppuhren!

EXPERIMENT

3

Gut zu wissen!
Ein Gewächshaus wird auch als Treibhaus bezeichnet. 
Man sagt nämlich, dass Pfl anzen austreiben, wenn 
sie gut wachsen. Im Treibhaus ist es warm und die 
Pfl anzen können gut wachsen. Man spricht daher bei 
der Erwärmung auch von einem Treibhauseffekt.
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Der natürliche Treibhauseff ekt

Die Erde hat kein Glasdach, und trotzdem gibt es
einen natürlichen Treibhauseff ekt. Denn die Erde 
ist von einer Lufthülle umgeben. Und die wirkt so 
ähnlich wie ein Glasdach.

Diese Lufthülle besteht aus Wasserdampf und
einer Mischung unterschiedlicher Gase. 

1. Setze in die Kästchen der oberen Zeichnung diese 
Begriffe ein: Erdoberfl äche, Wärme, Sonnenlicht und 
Lufthülle (Atmosphäre).

2. Im Treibhaus gibt es ein Glasdach. Um die Erde gibt 
es eine Lufthülle. Kannst du beschreiben, wie die 
Treibhauswirkung der Lufthülle funktioniert?

3. Und wer sich schon besonders gut auskennt: 
Besprecht, warum es gut ist, einen natürlichen 
Treibhauseffekt zu haben.

Treibhaus
Erde

4

Gut zu wissen!
Die wichtigsten natürlichen Treibhausgase sind Was-
serdampf, Kohlendioxid (CO2) und Methan. Diese 
Gase in der Lufthülle verhindern, dass die Wärme von 
der Erde vollständig ins Weltall verloren geht. Ohne 
diese Gase wäre es auf der Erde immer tiefer Winter 
mit einer Durchschnittstemperatur von minus 18 Grad. 
Dank der natürlichen Treibhauswirkung beträgt die 

Durchschnittstemperatur plus 15 Grad.

Umwandlung

langwellige
Wärmestrahlung

kurzwellige
Wärmestrahlung

Ohne Treibhauseff ekt −18 °C 

Wasserdampf 
Kohlendioxid

Mit natürlichem Treibhauseff ekt +15 °C 

Aufgaben: 

Die Sonnenstrahlen scheinen durch die Lufthülle
hindurch auf die Erdoberfl äche. Dort verwandelt
sich das Licht in Wärme. Die Wärme kann nicht 
entweichen, weil die Gase in der Lufthülle sie zum 
größten Teil zurückhalten. Weil die Wirkung ver-
gleichbar ist mit einem Glashaus oder Treibhaus, 
nennt man die Gase Treibhausgase.
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S tell dir vor, du liegst unter einer Decke und dir 
ist angenehm warm. Und dann legt jemand 

noch eine Decke darüber und dann noch eine. In 
kurzer Zeit wird dir heiß, du fängst an zu schwitzen 
und fühlst dich gar nicht mehr wohl.
Mit der Erde und der Lufthülle, die die Erde umgibt, 
verhält es sich ähnlich: Immer mehr Treibhausgase 
reichern sich in der Lufthülle an. Deshalb wird 
immer mehr Wärme zurückgehalten, die Tempera-
tur steigt auf der Erde und in der Lufthülle: Das 
Klima wird immer wärmer.

1. Nutze die Zeichnung von Arbeitsblatt 4, um zu 
erklären, warum mehr Treibhausgase in der Lufthülle 
(Atmosphäre) zu einem wärmeren Klima führen.

2. Automotoren verbrennen Benzin, aus dem Auspuff 
kommt CO2 (2,3 kg CO2 pro Liter Benzin), elektrische 
Geräte verbrauchen Strom. Wobei entsteht noch 
CO2? Bitte ankreuzen.

3. Und wer sich schon besonders gut auskennt:
Was haben Fernseher, Computer, Kühlschrank, 
Waschmaschine und Warmwasser mit dem 
menschengemachten Treibhauseffekt zu tun? 

Der Mensch
heizt dem Klima ein

5

Aufgaben: 

Die zusätzlichen Treibhausgase – vor allem Kohlen-
dioxid (CO₂) – entstehen dadurch, dass wir Men-
schen Öl, Benzin, Gas und Kohle verbrennen. Wir 
nutzen die Energie, die beim Verbrennen dieser 
Stoff e frei wird: um Auto zu fahren, mit dem Flug-
zeug zu fl iegen, die Wohnung zu heizen und zu 
kochen. In großen Kraftwerken werden Gas und 
Kohle verbrannt, um elektrischen Strom herzustel-
len für elektrisches Licht, Computer, Kühlschrank 
und all die anderen Geräte, die Strom brauchen.

Kleiner Tipp: Überlege, wie Strom produziert 
wird und ob dabei Treibhausgas frei wird.

Bei welchen Tätigkeiten entsteht CO₂? Ja Nein

Wenn ich mit dem Fahrrad zur Schule fahre  

Beim Fernsehen und Computerspielen  

Wenn Fernsehen und Computer auf Stand-by geschaltet sind  

Beim Fußballspielen  

Wenn ich mit meinen Inlinern unterwegs bin  

Wenn das Licht angeschaltet bleibt  

Wenn die Heizung voll aufgedreht ist  

Wenn ich warmes Wasser beim Zähneputzen laufen lasse
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„2019 war weltweit das wärmste Jahr und die letzten Winter gehörten zu den mildesten seit Beginn 

der Wetteraufzeichnungen, das hat der Deutsche Wetterdienst heute bekannt gegeben.

Als Folge der Klimaerwärmung schmilzt das Eis in der Arktis ungewöhnlich stark. Eisbären haben 

deshalb Probleme, ausreichend Nahrung für sich und ihre Jungen zu fi nden, denn sie brauchen 

das Eis, um dort Robben zu jagen. Wissenschaftler fürchten, dass die Eisbären bei weiterer Klima-

erwärmung aussterben könnten.“

Die Folgen der Klimaerwärmung
6

Eisbär in Not
Schaut euch gemeinsam diesen Film an und sammelt 
Informationen über die Eisbären und ihren Lebensraum. 
Warum sind die Eisbären und ihre Jungen bedroht? Und 
was könnt ihr tun, um das Klima und damit auch die 
Eisbären zu schützen?
Den kurzen Film fi ndet ihr hier: 
www.youtube.com/watch?v=nDCdbKOspfs

Aufgaben: 

Klimaerwärmung 
und Klimawandel
Am Nordpol schmilzt das Eis! Das ist eine Folge der 
Klimaerwärmung, doch es gibt noch andere Auswir-
kungen. Mit der höheren Temperatur verändern sich 
auch andere Elemente des Klimas (Niederschlag, 
Wind, Bewölkung). Man spricht daher auch vom 
Klimawandel.
Ein Beispiel ist der Niederschlag: Steigt die Tempera-
tur, kann es auf der Erde sehr trocken werden, dann 
werden aus Flüssen schmale Wasserläufe und 
Pfl anzen vertrocknen. Gleichzeitig ist mehr Wasser-
dampf in der Luft, man spricht auch von Luftfeuch-
tigkeit. Hohe Luftfeuchtigkeit kann zu starkem 
Regen und Gewittern führen. Durch den Klimawan-
del kann es ganz trockene Gebiete geben und andere 
Gebiete, in denen es plötzlich sehr starke Regen-
schauer und Gewitter gibt.
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Wenn das Eis am Nordpol und am Südpol 
schmilzt, steigt dann der Wasserstand des 
Meeres? Die Antwort könnt ihr mit diesem 
Experiment herausbekommen. 
Ihr braucht dazu:
› 2 fl ache Glasschalen
› Wasser und Eiswürfel
› 2 Untertassen

In beide Glasschalen legt ihr je eine Unter-
tasse, sodass die untere Seite nach oben 
zeigt. Dann füllt ihr in die erste Schale 
Wasser und einige Eiswürfel, die im Wasser 
schwimmen. 
Die Untertasse soll noch so eben aus dem 
Wasser herausragen und oben trocken sein.
In die zweite Glasschale füllt ihr so viel 
Wasser, dass der Wasserstand genauso hoch 
ist wie in der ersten. Also die Untertasse 
noch so eben aus dem Wasser ragt. Dann 
legt ihr oben auf die Untertasse die gleiche 
Zahl an Eiswürfel wie in der ersten Schale. 
Wichtig: Kein Eiswürfel darf in dieser 
Schale im Wasser schwimmen!
Stellt beide Schüsseln ins Sonnenlicht oder 
unter eine warme Lampe und wartet ab, 
was passiert, wenn das Eis geschmolzen ist. 
Damit das Schmelzen schneller geht, könnt 
ihr den Treibhauseff ekt nutzen. Wisst ihr 
noch wie? 

Kleiner Tipp: Schaut mal auf das 
Arbeitsblatt 3.

EXPERIMENT

Die Folgen der Klimaerwärmung
6

1. Schildert eure Beobachtungen. Ist der Wasserstand 
gleich geblieben, hat er sich verändert?

2. Stellt euch vor, die Untertassen in eurem Experiment 
wären kleine Inseln im Meer. Was passiert damit, 
wenn das Wasser immer höher steigt? Was heißt 
das für die Tiere und die Menschen, die dort leben?

Und wer sich schon besonders gut auskennt:   
Denk noch mal an das Experiment. Eure Beobach- 
tungen und Ergebnisse lassen sich auch auf die  
Erde übertragen: 

3. Das Eis am Nordpol (Arktis) schwimmt im Wasser. 
Verändert sich der Wasserstand, wenn es durch die 
Klimaerwärmung schmilzt?
Tipp: Im Experiment war die erste Schale unser 
Nordpol.

4. Ganz oben im Norden liegt die Insel Grönland, dort 
gibt es auch sehr viel Eis. Aber in Grönland und am 
Südpol (Antarktis) schwimmt das Eis nicht, sondern 
es befi ndet sich zum großen Teil auf dem Land. Wie 
verhält sich der Meeresspiegel, wenn das Eis dort 
schmilzt? 

 Tipp: Im Experiment war die zweite Schale der 
Südpol oder das Festlandeis in Grönland.

Aufgaben: 

Gut zu wissen!
Der Wasserstand des Meeres wird auch Meeresspie-
gel genannt. Steigt das Wasser, dann steigt der Mee-
resspiegel. Meeresspiegel könnt ihr euch leicht mer-
ken, wenn ihr daran denkt, wie schön die Oberfl äche 

des Wassers den Himmel spiegelt.

Eiswürfel im Wasser

Eiswürfel auf der Untertasse
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D er Klimawandel bringt die Natur durcheinan-
der: Die Apfelbäume blühen immer früher im 

Jahr, Zugvögel, die bisher in Afrika überwintert 
haben, verbringen jetzt die kalten Monate in Europa. 
Tiere und Pfl anzen, die ursprünglich in Südeuropa 
vorgekommen sind, werden langsam auch bei uns 
heimisch. Heimische Arten fi nden bei uns keine 
geeigneten Lebensbedingungen mehr.

Der Klimawandel 
verändert die Natur

7

Gut zu wissen!
Das Wort „heimisch“ kommt vom Begriff Heimat. 
Heimat ist der Ort, wo man zu Hause ist, dort, wo 
man die meiste Zeit seines Lebens verbringt. Heimi-
sche Arten sind die Pfl anzen und Tiere, die es seit 
Jahrhunderten in Niedersachsen oder in Deutschland 

gibt.

Siebenschläfer sucht eine neue 
Bleibe – Trauerschnäpper verliert 
seinen Nachwuchs 
Bis vor wenigen Jahren hat das Zusammenleben 
von Trauerschnäpper und Siebenschläfer gut ge-
klappt. Der Trauerschnäpper ist ein kleiner Sing-
vogel und der Siebenschläfer ist ein Nagetier, etwa 
so groß wie eine Maus. Durch den Klimawandel ist 
einiges durcheinander geraten.

Vor dem Klimawandel
Der Trauerschnäpper ist ein Singvogel, der im 
Winter in Afrika lebt. Von April bis September könnt 
ihr den Vogel auch bei uns beobachten. Er lebt in 
Laubwäldern, Obstwiesen, Parks und Gärten. Ab Mai 
brütet er in alten Baumhöhlen oder Nistkästen. Sind 
die jungen Vögel aus den Eiern geschlüpft, dann 
werden sie mit Insektenlarven gefüttert. Und wenn 
die Vögel fl iegen können, verlassen sie die Baum-
höhle. Häufi g zieht dann der Siebenschläfer in die 
verlassene Bruthöhle.

1. Was meinst du, leben im Zoo heimische Tiere? Oder 
leben im Zoo Tiere, die sonst nicht in Niedersachsen 
vorkommen?
Tipp: Schau mal unten bei „Gut zu wissen“ nach.

Aufgaben:

Und heute?
Durch den Klimawandel hat sich einiges geändert. 
Wie bisher lebt der Vogel im Winter in Afrika. Kehrt 
der Trauerschnäpper dann zurück und will hier bei 
uns mit dem Brüten beginnen, dann sind viele der 
Bruthöhlen und Nistkästen schon besetzt. Denn 
andere Tiere sind durch die Klimaerwärmung früher 
aktiv und in die Höhlen gezogen.
Auch beim Füttern der jungen Vögel bekommen die 
Eltern Probleme. Weil das Klima sich erwärmt hat, 
wachsen die Insektenlarven früher als bisher. Sie 
haben sich weiterentwickelt zu größeren Tieren. 
Doch damit kann der Trauerschnäpper seine Jungen 
nicht mehr füttern.
Der Siebenschläfer wacht wegen der Klimaerwär-
mung früher aus seinem Winterschlaf auf. Dann 
begibt er sich auf die Suche nach einer neuen Unter-
kunft. Dabei dringt der Siebenschläfer auch in Baum-
höhlen ein, in denen die Trauerschnäpper noch 
brüten. Häufi g überleben das die jungen Vögel nicht.
Weniger Brutplätze, weniger Nahrung für die jungen 
Vögel und dann noch die Bedrohung durch den 
Siebenschläfer – dies alles führt dazu, dass die Zahl 
der Trauerschnäpper abnimmt.

SiebenschläferTrauerschnäpper
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7

2.  Beschreibe den Unterschied der beiden Zeitleisten zwischen 
„früher“ und „heute“. Warum tauchen manche Zahlen 
häufi ger auf?

3.  Welche Auswirkungen hat das für den Trauerschnäpper?

Aufgaben: 

Bei der Brut des Trauerschnäppers kann man den natürlichen Ablauf in verschiedene Abschnitte einteilen. 
Schaut euch genau die Reihenfolge an.

 Trauerschnäpper kehrt aus Afrika zurück

 Trauerschnäpper brütet in leerer Baumhöhle

 Insekten als Larven

 Jungvögel werden gefüttert

 Jungvögel werden fl ügge

 Jungvögel verlassen das Nest

 Insektenlarven entwickeln sich weiter und  

 sind keine Nahrung mehr für Jungvögel

 Siebenschläfer erwacht aus dem Winterschlaf

 Siebenschläfer bezieht Baumhöhle

Der Klimawandel bringt es durcheinander
Ordne die einzelnen Schritte im natürlichen Ablauf. Unterscheide wieder nach Trauerschnäpper, den Insekten 
und dem Siebenschläfer. Als Hilfe sind schon ein paar Zahlen eingetragen, manche Zahlen können öfter einge-
tragen werden. 

Wie war das früher?
Lies den Text auf der ersten Seite des Arbeitsblattes und ordne dann die Nummern der einzelnen Schritte so an, 
wie der natürliche Ablauf früher war. Unterscheide zwischen dem Trauerschnäpper, den Insekten und dem 
Siebenschläfer. Als Hilfe sind schon ein paar Zahlen eingetragen, manche Zahlen können öfter eingetragen 
werden.

Trauerschnäpper

Trauerschnäpper

FRÜHLING

FRÜHLING

SOMMER

SOMMER

Insekten

Insekten

Siebenschläfer

Siebenschläfer
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D ie vielen vom Menschen gemachten Treibhaus-
gase in der Lufthülle um die Erde führen dazu, 

dass das Klima immer wärmer wird. Um die Klima-
erwärmung zu bremsen, dürfen wir Menschen nicht 
mehr so viele Treibhausgase entstehen lassen. Wie 
kann das gelingen?

1. Sammelt Ideen für den Klimaschutz auf einem 
Plakat! Überlegt, was alles Strom, Öl, Gas oder 
Benzin verbraucht. Wo und wie könnte man Energie 
einsparen? Gibt es Möglichkeiten, wie ihr selbst zum 
Klimaschutz beitragen könnt?

So können wir 
das Klima schützen

8

Gut zu wissen!
Ein Auto braucht Benzin, um fahren zu können. Im 
Motor wird das Benzin verbrannt und es entstehen 
Abgase wie CO2, die aus dem Auspuff kommen. 
Würde man dieses Gas in Luftballons sammeln, dann 
könnte man mit dem CO2 aus der Verbrennung von 
einem einzigen Liter Benzin etwa 460 Luftballons mit 

dem CO2 füllen.

Aufgaben: 

Zur Erinnerung

Die zusätzlichen Treibhausgase – vor allem Kohlendioxid (CO₂) – entstehen dadurch, dass wir Öl, 

Benzin, Gas und Kohle verbrennen. Das meiste CO₂ wird dabei durch den Verkehr, bei der Heizung 

von Häusern und bei der Erzeugung von Strom frei. Wer also etwas für den Klimaschutz tun möchte, 

der muss weniger von dieser Energie verbrauchen!
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Wie können wir
Strom sparen?

9

So kann ich selbst 
das Klima schützen
Schau dir noch einmal die Liste 
an und die Vorschläge, die ihr 
auf dem Plakat gesammelt habt 
(Aufgabe von Arbeitsblatt 8). 
Überlege dir jetzt, wie du selbst 
Strom sparen kannst. Sammele 
Vorschläge dazu!
Einige Beispiele: Du schaltest das 
Licht aus, wenn du zuletzt aus 
einem Raum gehst. Computer, 
Fernseher oder andere Geräte 
schaltest du aus, wenn du die 
Geräte nicht mehr benutzt.

Stromverbrauch im 
Haushalt
Viele Geräte im Haushalt brauchen 
Strom, um zu funktionieren. Weißt 
du, welche? Mach Vorschläge, wie 
sich dieser Stromverbrauch verrin-
gern lässt. Denn weniger Strom 
zu verbrauchen, ist gut fürs Klima, 
weil für die Erzeugung von Strom 
im Kraftwerk Gas, Öl oder Kohle 
verbrannt werden. Dabei entste-
hen viele Treibhausgase.

Zusatzaufgabe: 

Mein Name

Welche Dinge/Geräte bei euch zu Hause 
funktionieren mit Strom?

Kann man diesen Stromverbrauch
verringern oder vermeiden? Wie?

Das kann ich selber tun, um Strom zu sparen.

Such dir aus deiner Liste drei Dinge 
aus, auf die du zukünftig achten 
möchtest, um Energie zu sparen und 
das Klima zu schützen. Unterstreiche 

diese Punkte und berichte dann, 
wie gut es dir gelungen ist, darauf 
zu achten: Hat dich jemand dabei 
unterstützt, damit du als Klima-

schützerin oder Klimaschützer 
aktiv werden konntest? Oder war 
es schwierig, Energie zu sparen?
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Sticker – 
ich kleb dir einen!

Als Unterstützung für eure Klimaschutzaktivitäten gibt es hier Klimaschutzaufkleber: Ausschneiden und bei 
euch zu Hause mit Klebeband auf Schalter oder Geräte, an die Heizung oder an eine andere, gut sichtbare Stelle 
kleben. Die Klimaschutzsymbole zeigen dir und deinen Eltern oder Geschwistern sofort: Achtung, hier können 
wir Energie sparen und das Klima schützen! Viel Erfolg dabei!

Male dir deinen eigenen Klimaschutz-Sticker.

STICKER-BASTELBOGEN
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Dick einpacken schützt vor Kälte
Wenn es draußen kalt ist oder du drinnen frierst, 
was hilft da am besten? Genau, etwas Warmes 
anziehen! Ein dickerer Pullover, eine Mütze oder 
Kapuze helfen doppelt: Sie schützen dich vor Kälte 

Wie können wir 
Heizenergie sparen?

Wie gut funktioniert ein Wärmeschutz? 

Ihr braucht dazu:
› 4 – 5 gleich große Gläser mit Schraubdeckel 
 (z. B. saubere Marmeladen- oder Joghurtgläser)
› für jedes Glas ein Thermometer
› einen Bohrer, um ein Loch in den Deckel zu bohren, durch das ein Thermometer passt
› Material zum Wärmeschutz, z. B. Wollschal, Styroporverpackung, Zeitungspapier,  
 Alufolie und anderes)
› Klebeband
› sehr warmes Wasser (Wasserkocher oder Thermoskanne) 
› einen Messbecher

Achtung: Passt auf, wenn ihr mit sehr heißem Wasser aus dem Wasserkocher experimentiert. 
Ihr könntet euch verbrühen und manche Gläser können platzen, wenn das Wasser zu heiß ist. 
Manche Thermometer gehen kaputt, wenn die Temperatur zu hoch ist. Lasst euch dabei helfen.

Ablauf
Überlegt euch, welche Materialien ihr ausprobieren wollt, und bastelt für jedes Glas einen 
passenden Wärmeschutz: Ein Glas wird mit dem Schal so umwickelt, dass er nicht abrutscht, 
ein Glas wird mit Alufolie umwickelt, eins in einen Karton mit Styropor gestellt usw. Wichtig: 
Ein Glas bleibt ohne Wärmeschutz!
1. Jede Gruppe bekommt ein fertiges Glas mit Wärmeschutz.
2. Füllt in euer Glas sehr warmes Wasser, und zwar überall die gleiche Menge und in alle   
 Gläser Wasser mit der gleichen Temperatur.
3. Schraubt das Glas mit dem Deckel zu und steckt das Thermometer hinein, bis es weit   
 ins Wasser reicht. Der Wärmeschutz muss die ganze Zeit um die Gläser bleiben. Die Gläser  
 sollten alle an einem ähnlichen Platz stehen, am besten im Schatten.
4. Messt die Anfangstemperatur und schreibt sie auf. Nach 5 Minuten messt ihr noch einmal  
 und notiert euch wieder den Wert, dann nach 10 Minuten und dann nach 20 Minuten   
 messen und die Temperatur aufschreiben. 

EXPERIMENT

10

oder kühler Luft und sie halten die Wärme deines 
Körpers in deiner Kleidung oder in deinen Haaren 
gespeichert. Das Ergebnis: Dick eingepackt bist du 
gut vor Kälte geschützt.

ARBEITSBLATT

58



K
lim

as
ch

u
tz

- 
u

n
d

 E
n

er
g

ie
ag

en
tu

r 
N

ie
d

er
sa

ch
se

n
 G

m
b

H
w

w
w

.k
lim

as
ch

u
tz

-n
ie

d
er

sa
ch

se
n

.d
e

10

Gut zu wissen
Ob im Klassenraum oder zu Hause – echte Klima-
schützer bringen frische Luft im Winter durch Stoß-
lüften ins Zimmer: Du stellst die Heizkörper aus und 
machst Fenster und Türen für 5 bis 10 Minuten weit 
auf (nicht kippen!). Mit dem Durchzug kommt frische 
Luft herein und die Wärme bleibt in den Wänden und 
Möbeln gespeichert. Danach alles wieder schließen 

und die Heizung wieder anstellen.

Nachts kannst du die Heizung in deinem Zimmer auf 
die niedrigste Stufe stellen. Das spart Energie. Genau-
so lohnt es sich, die Heizung runterzudrehen, wenn 

du dein Zimmer tagsüber nicht nutzt.

1. Was fällt dir auf, wenn du die gemessenen Tempe-
raturen für die unterschiedlichen Gläser vergleichst?

2. Überlege, warum die Gläser verschieden schnell 
abkühlen. 

3. Und wer sich schon besonders gut auskennt:
 Kannst du dir vorstellen, wie ein Wärmeschutz für 

ein Haus aussehen könnte? Wie kann man es dick 
einpacken, um die Wärme im Haus oder in der 
Wohnung zu halten?

Aufgaben: 

Heizen und Lüften im Klassenraum
Richtiges Lüften im Klassenraum ist wichtig, denn mit frischer Luft fällt das Lernen leichter und man wird 
nicht so schnell müde. Genau wie zu Hause ist in der Schule Stoßlüften die richtige Vorgehensweise. Könnt ihr 
in eurer Klasse mit weit geöff neten Fenstern in kurzer Zeit viel Luft hereinlassen?

In unserem Klassenraum können wir insgesamt so viele Fenster öff nen:     Fenster.

Davon können wir so viele nur auf „Kipp“ öff nen:     Kippfenster.

Zum richtigen Stoßlüften können wir so viele Fenster weit öff nen:     Fenster.

Unsere Lehrer haben Schlüssel, sodass sie Fenster weit öff nen können:
  

ja
   

nein

Unsere Heizkörper können wir am Thermostat ausstellen:
   

ja
   

nein

In unserem Klassenraum gibt es eine automatische Lüftungsanlage, 

die für ausreichend frische Luft sorgt:
   

ja
   

nein
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Klimafreundlich
zur Schule

11

1. Beim Verbrennen von Benzin, Diesel oder Gas im 
Motor entstehen Abgase, die schädlich sind fürs 
Klima. Wie kannst du Treibhausgase vermeiden? 
Kreuze die richtige Lösung an.

Aufgaben: 

M it deinen Freunden zu Fuß gehen, mit dem 
Rad fahren oder das Kickboard benutzen, das 

sind sehr klimafreundliche Möglichkeiten für den 
Schulweg. Schlechter für das Klima ist es, mit dem 
Auto unterwegs zu sein, denn bei der Verbrennung 
von Benzin im Motor entstehen Abgase wie Kohlen-
dioxid (CO₂) und andere Treibhausgase.

Der Bus braucht zwar auch Benzin oder Gas für 
seinen Motor, aber wenn viele Menschen im Bus 
sitzen, dann ist das besser, als wenn jede Schülerin 
und jeder Schüler einzeln im Auto von den Eltern 
zur Schule gebracht wird.

Ich vermeide Treibhausgase, Ja Nein

wenn ich mit dem Fahrrad zur Schule fahre  

wenn mich meine Mutter/mein Vater mit dem Auto bringt  

wenn ich mit Freunden zu Fuß gehe  

wenn mich meine große Schwester im Auto mitnimmt  

wenn ich mit meinen Inlinern unterwegs bin  

wenn ich mit dem Schulbus komme

2. Frage deine Eltern oder Großeltern oder vielleicht 
ältere Nachbarn nach ihrem Schulweg: Wie lang ist 
ihr Weg gewesen? Wie lange waren sie unterwegs? 
Sind sie alleine oder mit anderen gegangen oder 
gefahren und womit?

 Mach dir dazu auf einem Blatt Papier Notizen. 
Vergleicht hinterher in der Klasse, wie die Wege 
früher waren und wie die Schulwege heute sind.
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F ür das Klima ist es ein großer Unterschied, ob ein 
Auto oder ein Lkw eine kurze Strecke fährt oder 

ob es eine lange Strecke ist. Je länger die Fahrtstre-
cke, desto mehr Benzin oder Diesel wird verbraucht 
und umso mehr Abgase entstehen. Abgase sind 
schädlich für das Klima.
Obst und Gemüse werden meistens mit dem Lkw 
gebracht. Ist die Strecke lang, bis die Lebensmittel 
im Geschäft ankommen, dann hat die Fahrt das 
Klima belastet. Ihr könnt herausfi nden, wie lang der 
Weg war: Bei Obst und Gemüse wird dazugeschrie-
ben, aus welchem Land sie kommen. Man sagt 
Herkunft oder Herkunftsland. Steht bei den Birnen 
z. B. Italien, dann wisst ihr, die Birnen wurden in 
Italien geerntet und schon 1.000 Kilo meter weit 
gefahren.

1. Finde heraus, woher das Obst und Gemüse bei 
euch im Lebensmittelgeschäft kommt. Schreibe 
in die rechte Spalte das Herkunftsland. Bei Obst 
oder Gemüse kannst du noch mehr eintragen.

Lebensmittel weit gereist?
12

Aufgaben: 

Obst/Gemüse Herkunftsland

Apfel 

Birne 

Banane 

Zitrone 

… 

…

… 

Kartoff el 

Tomate 

Möhre 

… 

…

…

Tafelbirnen
1,88

Sorte Abate Fetelaus Italien, Klasse 11 KG
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Belgien

Groß-
britannien

Irland

Frankreich

Niederlande

Deutschland

Italien

Schweiz

Griechenland

Österreich

Slowakei
Tschechien

Ungarn

Kroatien

Serbien

Rumänien

Weißrussland

Littauen

Lettland

Estland

Schweden

Dänemark

Norwegen

Bulgarien

Polen

Ukraine

Spanien
Portugal
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2. Schau auf der Europakarte nach, woher die einzel-
nen Lebensmittel kommen und zeichne eine Linie 
von dem Herkunftsland bis hier nach Niedersachsen. 
Du kannst die Symbole für das Obst und das 
Gemüse ausschneiden und dazukleben.

12

Aufgaben: 

500 km 1000 km 1500 km

Nieder-
sachsen

ARBEITSBLATT
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Obst und Gemüse
Diese Zeichen für Obst und Gemüse schneidet bitte aus und verwendet sie für die Aufgaben auf den Arbeits-
blättern 12 und 13. Unten könnt ihr noch selbst Sticker malen, falls ihr beim Einkaufen weitere Obst- oder 
Gemüsesorten entdeckt habt.

Male dir deine eigenen Obst-Sticker. Male dir deine eigenen Gemüse-Sticker.

OBST- UND GEMÜSE-BASTELBOGEN
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Obst und Gemüse 
aus der Umgebung

13

H mm, lecker! Obst frisch geerntet, knackige 
Äpfel oder Möhren, da bekommt man richtig 

Appetit. Besonders gut schmecken Äpfel, Birnen und 
Erdbeeren dann, wenn sie frisch aus der näheren 
Umgebung kommen. Welches Obst isst du beson-
ders gerne?

1. Viele Arten von Obst und Gemüse wachsen sicher 
hier in der Umgebung (Region). Weißt du, woher 
was kommt? Aus dem Garten deiner Eltern oder 
deiner Freunde? Vom Bauernhof in der Nachbar-
schaft? Von den Feldern, Sträuchern und Bäumen 
rund um deinen Wohnort?

 • Schneide aus dem Obst- und Gemüsebogen die 
 Symbole für Obst und Gemüse aus.

 • Ordne sie dort zu, wo das Obst und Gemüse in  
 deiner Umgebung wächst.

Aufgaben: 

In Niedersachsen

In
der Nähe meines Wohnortes

Im
Gar

ten von Eltern/Freunden

ARBEITSBLATT
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2.  Trage in die Kreise mit den „?“ ein, in welchen 
Geschäften es Lebensmittel aus der Umgebung 
zu kaufen gibt.

3.  Und wer sich schon besonders gut auskennt: 
Überlege dir, warum es für das Klima gut ist, 
wenn man Obst und Gemüse kauft, das in der 
näheren Umgebung wächst?

Aufgaben: 

Kleiner Tipp: Denk an die Treibhausgase.

Lebensmittel aus der Umgebung
gibt es hier zu kaufen

Klimafreundlich einkaufen – so gehtʼs:

› Lebensmittel bevorzugen, die aus der    

 näheren Umgebung (Region) stammen

› Obst und Gemüse besonders dann ein-   

 kaufen, wenn es gerade bei uns wächst

› Lebensmittel bevorzugen, die nur wenig  

 verpackt sind

› Für das Tragen des Einkaufs einen Korb  

 oder einen Stoff beutel mitbringen, 

 Plastiktüten belasten die Umwelt

› Mit dem Fahrrad oder Roller zum     

 Einkaufen fahren oder zu Fuß gehen

ARBEITSBLATT
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K ennst du Segelschiff e? Wenn der Wind richtig 
weht, dann kann so ein Schiff  ohne Motor weite 

Strecken übers Wasser segeln. Klimaschonend ist 
der Windantrieb auch: Weil kein Benzinmotor 
benötigt wird, entstehen keine Treibhausgase.
Windkraft ist eine Energie, die sich nie verbraucht, 
die wir dauerhaft nutzen können. Deshalb zählt man 
den Wind zu den erneuerbaren Energien.

Erneuerbare Energien
14

die einen Elektromotor haben. Dieser Motor wird mit 
Sonnenenergie angetrieben. Die Sonnenstrahlen 
erreichen die Erde jeden Tag auch dann, wenn wir 
sie nicht sehen können. Deshalb nennt man auch 
die Sonnenenergie eine erneuerbare Energie.

1. Kennst du noch andere Energie, die sich nicht 
von alleine erneuert, sondern bei der Nutzung 
verbraucht? Bei welcher Energie entstehen 
Treibhausgase, wenn man sie nutzt?

2. Finde noch andere Beispiele für erneuerbare 
Energie und wie man sie nutzen kann.

Sicher hast du schon mal gesehen, wie an der Tankstelle 
ein Auto mit Benzin oder Diesel betankt wird. Ohne 
diesen Treibstoff für den Motor können die meisten 
Autos nicht fahren. Ist der Tank fast leer, muss man 
wieder zur Tankstelle fahren.
Das Problem: Beim Benzinverbrauch entstehen Treib-
hausgase. Außerdem gibt es auf der Welt nur begrenzt 
Erdöl – daraus wird Benzin gemacht. Das bedeutet, 
irgendwann wird es kein Benzin mehr geben, weil das 
Erdöl aufgebraucht ist.
Um auch in Zukunft Auto fahren zu können, entwickeln 
Forschende und technische Fachkräfte Motoren, die kein 
Benzin verbrauchen. Beispielsweise gibt es Solarmobile, 

Aufgaben: 

Erneuerbare Energie/Energiequelle Wie kann man sie nutzen?

ARBEITSBLATT
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3. Schreibe in die Lücken die richtigen Wörter!

Aufgaben: 

Wind weht, die Sonne scheint und Wasser fl ießt alle Zeit

Erneuerbare _______________ sind Energien aus der Natur. Sie lassen sich _______________ nutzen, 

ohne jemals aufgebraucht zu sein. Zu den erneuerbaren Energien gehören Wind, Sonnenenergie 

und Wasserkraft. 

Windenergie: In Niedersachsen weht häufi g der _______________, vor allem an der Küste. Das ist 

nicht immer gemütlich, aber mit Windrädern lässt sich der Wind nutzen und _______________ 

erzeugen.

Sonnenenergie: Die _______________ sendet ganz viel Energie zur Erde. Als Sonnenstrahl sehen wir 

das _______________ und wir spüren die Wärme. Beides kann man nutzen: um Strom zu gewinnen und 

um Wasser zu erwärmen. Die technischen „Sonnensammler“ funktionieren sogar, wenn es im 

_______________ sehr kalt ist.

Wasserkraft: Fließendes Wasser hat Kraft. Diese Kraft lässt sich mit ________________________ nutzen. 

Entweder um damit direkt eine Mühle anzutreiben oder um Strom _____________________. Man spricht 

dann auch von einem Wasserkraftwerk.

Strom und Wärme mit Windrädern, Sonnenenergie und Wasserkraft zu gewinnen, hat noch einen 

großen Vorteil: Es werden dabei keine Treibhausgase frei und das _______________ wird geschützt.

ARBEITSBLATT
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Ein Windrad 
selbst gebaut

15

Ü berall auf der Welt nutzen die Menschen seit 
langer Zeit die Kraft des Windes. Vielleicht hast 

du schon mal eine alte Windmühle aus Holz gesehen. 
Heute wird mit großen Windrädern die Wind energie 
genutzt. Der Wind dreht die Räder, so ähnlich wie 

das beim Radfahren mit dem Dynamo durchs 
Treten passiert. Durch diese Drehung wird aus der 
Windenergie Strom, der ohne Treibhausgase oder 
CO₂ entsteht. Das ist gut für unser Klima.

Wir bauen eine Windmühle.
Bastelanleitung:
Du brauchst:
› Tonpapier
› Schere und Klebestift
› eine Reißzwecke oder eine Pinn-Nadel
› Stock oder Holzstab

1. Schneide aus dem Papier ein Quadrat mit etwa 
14 cm x 14 cm Kantenlänge. Dieses Quadrat faltest 
du zu einem Dreieck und dann faltest du die beiden 
anderen Papierecken zusammen, ebenfalls zu einem 
Dreieck. 

2.  Wenn du das Blatt jetzt wieder auseinanderklappst, 
überkreuzen sich die Linien in der Mitte. Entlang 
dieser Linien schneidest du aus den Ecken bis zur 
Mitte jeder Linie.

3.  Dann faltest du die markierten Spitzen jeweils bis 
zur Mitte des Blattes. Klebe sie fest.

4.  Genau durch die Mitte steckst du nun die Nadel und 
befestigst das Windrad damit am Stock.

Jetzt kannst du es durch Pusten zum Drehen bringen 
oder ihr probiert das auf dem Schulhof aus.

1. 

2. 

3. 

4. 

ARBEITSBLATT
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Viel Spaß beim Ausprobieren und Experimentieren

Wann dreht sich dein Windrad schneller?
• Wenn der Wind von vorne reinweht? Du kannst auch von vorne pusten.
• Wenn der Wind von der Seite weht? Du kannst auch von der Seite pusten.
• Wenn du ganz leicht pustest?
• Wenn du kräftig pustest und dir vielleicht noch jemand hilft?

Wann dreht es sich besser?
• Wenn du es bei Wind ganz nah über den Boden hältst? 
• Wenn du es bei Wind hoch in die Luft hältst?

Wenn ihr in der Klasse noch größeres und festeres Papier habt, dann könntet ihr auch eine größere Windmühle 
bauen. Dann braucht ihr eine dicke Nadel und einen größeren Stock, um das Windrad daran zu befestigen.

Gut zu wissen!
Da man nicht immer vorhersagen kann, aus welcher 
Richtung der Wind weht, richten sich viele große 
Windräder automatisch so aus, dass die Flügel pas-
send zur Windrichtung stehen. Je stärker der Wind 
weht, desto schneller drehen sich Windmühlen und 

Windräder. 

ARBEITSBLATT

Kannst du sagen, warum man eine Windmühle bei 
Sturm besser aus dem Wind dreht, also so, dass die 
Flügel nicht in Windrichtung zeigen?

Aufgabe: 
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I n diesem Rätsel geht es um Begriff e rund ums 
Klima. Alle Wörter hast du schon mal gelesen 

oder gehört, wenn du dich mit den Themen Klima, 
Klimawandel und Klimaschutz genauer beschäftigt 
hast.

1. Schreibe die Antworten in die Zeilen hinter die Num-
mern. Wenn du alle Fragen richtig beantwortet hast, 
dann ergeben die Buchstaben in der markierten 
Spalte das Lösungswort auf die Frage: Was hilft 
gegen die Klimaerwärmung?

 Achtung: „Ä“ und „Ü“ sind jeweils nur ein 
Buchstabe, also nicht AE oder UE, wie das in 
anderen Kreuzworträtseln geschrieben wird.

Kreuzworträtsel
16

Aufgaben: 

Fragen
1. Was erwärmt sich und was müssen wir schützen?
2. Was solltest du ausmachen, wenn du aus einem 

Zimmer gehst?
3. Was wird es im Sommer durch die Klimaerwärmung 

häufi ger geben?
4. Welche Energie kommt aus der Steckdose?
5. In welchem Raum in der Schule sorgt Stoßlüften 

für frische Luft?
6. Welches Tier im Norden ist vom Klimawandel 

besonders betroffen?
7. Welches Treibhausgas entsteht, wenn Kohle, 

Öl oder Gas verbrennt?
8. Womit kannst du ganz klimafreundlich zur Schule 

fahren?
9. Wovon ist die Erde umgeben?
10. Welches Haus erwärmt sich, wenn die Sonne 

darauf scheint?
11. Was setzt du auf, wenn im Wetterbericht das 

Zeichen für Schneefl ocken gezeigt wird?

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

ARBEITSBLATT
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